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Beilage zu Nr . 38 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , LL . Februar L8SS .

Dänemark .
Kopenhagen , 7 . Febr. Die offizielle „ Dep . -Tidende"

enthält in dänischer und englischer Sprache den Ehevertrag
in Betreff der Vermählung desPrinzenvonWales und
der Prinzessin Alexandra . Der von dem dänischen und
dem englischen Bevollmächtigten , Conseilspräsidenten Hall
und Hrn . Paget , unterm 15 . Jan . in Kopenhagen abge¬

schlossene Vertrag ist von der Königin von England am 21 .
Jan . und vom König von Dänemark am 29 . Jan . unter¬

zeichnet und am 4 . Febr . der ratisizirte Vertrag zwischen dem

Conseilspräsidenten Hall und dem englischen Gesandten Hrn .
Paget ausgewechselt worden . Nach 8 - 2 des Vertrags er¬

hält die Prinzessin jährlich eine Summe von 10,000 L . zum
eigenen Gebrauch , und in 8 - 3 ist bestimmt , daß die Prinzessin ,
falls sie als Gemahlin des Prinzen von Wales Wittwe wer¬
den sollte , jährlich eine Summe von 30,000 L . erhalten soll .
Gleichzeitig mit dem Abschlüsse des Vertrags hat der Mini¬

sterpräsident dem Hrn . Paget eine Note überreicht , worin mrt -

getheilt wird , daß der König von Dänemark die erforderlichen
Schritte ge chan , um der Prinzessin eine Aussteuer von 100,000
Thlr . R . -M . zukommen zu lassen .

Rußland und Polen .

Warschau . Das revolutionäre Centralkomitee hat fol¬
gende Proklamation erlassen :

Bewohner von Warschau ! Indem dar » allonale Centralkomllee die

ganze Last einer interimistischen Regierung aus seine Schultern nahm ,

hat es die Verwaltung der Hauptstadt einem städtischen überhaupt anver -

traul , welches die bevollmächtigte einzige Nationalbehörde in Warschau

bildet . Von nun an haben sich also alle Einwohner ohne Unterschied des

Standes und der Konsession aus das genaueste nach den Anordnungen
des gedachten Oberhauptes zu richten . Jeglicher Widerstand oder Man¬

gel an Gehorsam in dieser Beziehung zieht sür den Schuldigen die

strengst « Veraiktwortung nach sich. Warschau ! Das ganze Land sendet
dir den Ausdruck seines Danke « und seiner Verehrung sür den Heldcn -

mulh deiner Söhne , deren kühne Scharen zuerst die Fahne des bewaff¬
neten Aufstandes in Polen erhoben . Heute ist der allgemeine Ausstand

Thatsache , der Unterschied der Stände ist ausgehoben , Millionen Brüder

sind zum Genüsse gleicher bürgerlicher Rechte und zur gemeinsamen Ver -

theidigung deS Vaterlandes berusen . Es ist ein heißer Kamps , ein

Kamps um Tod und Lebe » , ein Krieg , der den Riescndespoten stürzen
wird , der die europäische Zivilisation und die Freiheit der Völker be¬

droht . Gott wird unsere Sache segnen ! Der Feind ist geängstigt durch
unser » heldenmüthigen Aufstand ; wir müssen daher mit Ausdauer und

Muth den Weg vollenden , und in kurzem weiden wir die ganzen Lande

Polens sich befreien sehe » von dem schmachvollen drückenden Joche .

Tapfere Warschauer ! Beneidet nicht Eure Brüder , welche zuerst das

Glück hatten , ihr Blut sür die Sache der Unabhängigkeit herzugebrn .
Bereitet Euch zu dem heißen Kampse mit dem Feinde , zu welchem Ihr
bald berufen werden sollt , denn jetzt muß unser einziges Losungswort

sei» : Tod den Feinde » ! Freiheit dem Vaterland !

Badischer Landtag .

7 KarlSruhe , 12. Febr. Dreißigste Lsjentliche Sitzung der E r -

fleu Kammer .
Unter dem Vorsitz des durchlauchtigsten Präsidenten , des Hrn . Fürsten

Wilhelm zu Löwenstein .
Auf der RegierungSbank : Der Präsident des HaudelsministeriumS ,

Staatürath llr . Weizel .
Das hohe Präsidium theilt mit , daß Se . König ! . Hoheit der Großher -

zog die Deputation , welche die Glückwünsche der Kammer anläßlich der

Vermählung Sr . Großh . Hoheit des Prinzen Wilhelm dargebracht habe ,
empfangen und den Präsidenten beauftragt habe , der Kammer Seinen
Dank auSzusprechen ; daß seiner auf die Sr . Großh . Hoheit dem Prin¬

zen Wilhelm telegraphisch übermittelten Glückwünsche der Kammer fol¬

gende Antwort gekommen sei : Es dankt sür die Theilnahme und die

Wünsche Ihnen von Herzen Ihr Ihnen treuergebener früherer Präsident

Wilhelm Prinz von Bade » .
Frhr . v . Gvler begründet seine Motion .
Er will die Regierung , welche ein Slraßengesetz bereits in Arbeit habe ,

unterstützen , indem er ihr Gelegenheit gebe, die Ansichten dieses HauseS
kennen zu lernen .

Durch die Erbauung von Eisenbahnen hätten sich die früheren Ver -

kehrsverhältnisse vollständig geändert ; die Anschauung , daß nur ein

Theil der Straßen die Last des ganzen Verkehr « tragen müsse , und die

Gesammtheit auch nur bezüglich dieser die UnterhaltungSpflicht habe ,

bezüglich anderer sie den Gemeinden aujbürden könne , entbehre jetzt der

Grundlage .
Die Last der Unterhaltung müsse gleichmäßig v. rtheilt werden , und

zwar aus Diejenigen , die die Straßen benützten .
Die Unterhaltung selbst aber werde am besten von dem vazu geeigneten

technischen Personal besorgt , denn ohne die geeignete Behandlung gehe
nach und nach auch die beste Straße zu Grunde .

ES erscheine somit am zweckmäßigsten , wen » der Staat , der das tech¬

nische Personal schon habe , alle Straßen unterhalte ; die Gemeinden
aber , durch deren Gemarkung die Straße ziehe , zu Beiträgen nach der

WegeSlänge angehallen würden .
Die Kosten werden sich für die Gemeinden nicht höher belaufen , als

bereits die Steuern , welche zur Deckung der Unterhaltung der Staats¬

straßen nöthig seien, ausmachten .
Die Neubauten und Korrektionen aber müßten der Staatskasse zur

Last bleiben , und hiefür sollte in jedem Budget ein bestimmter Betrag ,
etwa eine halbe Million , ausgenommen werden ; welche Korrektionen

jeweils bis zu diesem Betrug au - geführt werden sollten , darüber hät¬
ten dann die GesetzgebungSfaktoren zu entscheiden .

Er beantragt daher , die Kammer wolle beschlichen , die Regierung
um Vorlage eine« Gesetzes zu bitten , wornach alle Straßen vom Staat

unterhalten werden , die Gemeinden hiezu für die laufende Ruthe Bei¬

träge geben , und Nmbauten und Korrektionen in der angegebenen
Weise ausgeführt werden sollten .

Frhr . v . Türckheim ist vollkommen damit einverstanden , daß
diese Frage in Erwägung gezogen werde , macht aber aus die Schwie¬
rigkeit .auflnersam , alle hier einschlagenden mannichsaltigen Verhält¬
nisse nach einem Grundsätze zu regeln , da ja auch bei Erbauung
mancher Straßen die örtlichen Verhältnisse am wenigsten maßgebend
seien . Straßen , die im Interesse des ganzen Landes oder eines Thei -

leS desselben ausgesührt würden , könnten wohl nicht billig den Ge¬
meinden , durch deren Gemarkung sie gerade zögen , aufgebürdet
werden .

Gras Hennin unterstützt den Antrag de « Frhrn . v . Göler . Ein

solches Gesetz sei besonders wünschenswerth , da hiedurch die in Aus¬

sicht stehenden Kreisversammlungen , welche auf das Straßenwesen
Einfluß erhalten sollten , eine gesetzliche Basis für ihre Verhandlungen
erhielten .

Frhr . v. Göler : Der Fall , den Frhr . v. Türckheim angeführt ,
sei ein Ausnahmsfall , auf den das vorzulegendr Gesetz Rücksicht neh¬
men könnte .

Staatsrath vr . Weizel : Ein Straßengesetz sei in Arbeit , eine

schwierige und wichtige , aber um so dringendere Aufgabe , als die

Grundlagen der bestehende» Gesetzgebung vollständig verschwunden
seien . Das Gesetz von 1810 theile die Straßen ein in Land straßen ,
welche auf Kosten des Staats gebaut und unterhalten werden , in

Konkurrenz -Straßen , die verschiedene Gemeinden verschieden berühren ,
und von denselben nach einem Distributionsfuß erhalten werden , und
in Vizinalstraßen , die die Gemeinden ausschließlich unterhalten .

Die Gemeinde , die an einer Landstraße liege , habe freilich keinen

Beitrag zu deren Erhaltung bezahlt , allein die Straßensrohnden leisten
müssen ; sie habe ferner die Straße innerhalb des Ortsetters erhalten ,
allein Pflaster - und Brückengeld bezogen .

Straßensrohnden , Strahengelder , Pflaster - und Brückengeld seien

jetzt aufgehoben , und damit die Grundlagen jener Eintheilung zer¬
stört . Eine Reihe von Gemeinden benützten nun die Staatsstraßen ,
ohne einm Beitrag zu bezahlen , während andere von diesen nicht be¬

rührt würden , und ihre Vizinalstraßen selbst unterhalten müßten .
Die Regierung habe daher schon 1839 ein Gesetz vorgelegt , daS

aber nicht zu Stande gekommen , hauptsächlich weil man die Landes »

theile , die keine Landstraßen und Eisenbahnen damals gehabt hätten ,
erst den andern hierin hätte gleichstellen wolle » , uni bei allgemeiner
Regelung der Unterhaltungspflicht die Last nicht ungleich zu ver¬
theilen .

Man habe deßwegen ein Straßennetz , da - nach und nach auSge -

führt werden sollte , entworfen ; aber bald habe sich gezeigt , wie schwie¬
rig eS sei , durch die Gesetzgebung regeln zu wollen , welche Straßen

nach und nach gebaut werden müssen ; denn die Verkehrsverhältnisse
wechseln jetzt unglaublich schnell , und damit die Bedeutung der ein¬

zelnen Straße . Ein Vizinalweg erhält die Bedeutung einer Staats

straße , während diese vom Verkehr verlassen wird .
Man habe sich daher entschlossen, zur Erhaltung von Vizinalwegen , die

solche Bedeutung erlangt , CtaatSbeilräge zu geben , eine Maßregel , die in

Verbindung mit dem Institut der Vizinalstraßenmeister sehr gut gewirkt
habe .

Doch könne die« nur eine vorübergehende Maßregel sein ; ein Straßen -

gesetz sei dennoch nothwendig , und die Arbeiten hiezu in vollem Gange ;

insbesondere könnten die nölhigeu statistischen Notizen bald dem Drucke

übergeben werden .
Die Regierung werde es dankbar anerkennen , wenn die Kammer ihre

Ansicht ausspreche ; müsse sich aber ihre volle freie Stellung sür das Ge¬

setz selbst bewahren , von dem er Hesse, daß es aus dem nächsten Landtage

zu Stande kommen werde .
Hosrath vr . Bluntschli glaubt , man sollte sich daraus beschränken ,

auSzusprechen , daß eine gesetzliche Regulirung de - Straßenwesen « noch -

wendig sei ; allein sich hüten , eine bestimmte Richtung zu bezeichnen . Er

macht ferner daraus aufmerksam , daß wohl die LerwaltungSorgaiiisalivn

auch für das Slraßengesetz Präjudiziell sein werde , und daher wohl abg >

wartet werden müsse , ehe ein solches beschlossen werden könne .

StaatSrath vr . Weizel : Allerdings sei die Frage der Verwaltung «-

organisation und der Bildung von Bezirks - und Kreisverbänden sür da »

Straßengesctz präjudiziell , und man werde daher auch letzteres erst folgen

lassen , wenn die ersten erledigt sei .
Aus diesem Landtag das Straßengesetz noch vorzulegen , sei un¬

möglich .
Nach einigen weitern Bemerkungen der HH . Frhr . v . Göler , Hos¬

rath Schmidt , Frhr . v . Türckheim , Frhr . v . Stotziugen , Graf

v . Hennin , Graf v . Bcrlichingeu , Gras v. Kageneck wird der Antrag
de« Frhn . v . Göler verworfen .

Die Kammer schreitet sodann zur Wahl von Kommissionen .

Gewählt wurden : Für den Gesetzentwurf über die Verwaltung der

Rechtspolizei die HH . Graf Hennin , Ministerialrath Jollv , Geh . Ratb

Fromherz .
Für den Gesetzentwurf über die Rechtsverhältnisse der Kvllegial -

richter die HH . Frhr . v . Göler , Hofrath Schmidt , Hofrath Bluntschli .

Für den Gesetzentwurf über den Vollzug der Arbeitshausstrase die

HH . Prälat Holtzmann , Graf v . Berlichingen , Hofrath Schmidt .

Schluß der Sitzung .

Für die Familie des verunglückten Christ . Friedr . Rul and in

Brötzingen ( Aufruf Karlsruher Zeitung Nr . 21 ) sind laut Nr . 35 ( Bei .

läge ) der nus eingegangen 21 fl . 19 kr . Seitdem weiter von sämmt -

liehen Beamten und Bediensteten de « großh . Post - und
Eisenbahn - Amtes Baden 22 fl . 43 kr . , von N . N . in Pforzheim
3 fl . 30 kr. , von H . G . W. 1 fl. Zusammen 49 fl . 2 kr.

Zur Empfangnahme von weiteren Beiträgen sind wir gerne bereit .
Karlsruhe , den 12 . Februar 1863 .

Expedition der Karlsruher Zeitung .

Verantwortlicher Redakteur :
vr. I . Herrn. Kroenlein .

ZE LcbkllsvnsicheruugsiMk sür Deutschland in Gotha.
Diese Anstalt vertheilt im Jahr 1863 an ihre Versicherten den Ueberschuß des Ver -

sicherungsjahres 1858 , welcher 398,924 Thlr . beträgt und eine Dividende von
SS Prozent

ergibt .
Nach den bereits vorliegenden Geschäftsergebnissen werden sich die Dividenden für 1864

auf 37 und für 1865 auf 38 Prozent erheben , mithin den Theilnehmern noch größere Vor -

tHelle zu Gute kommen .
Die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres 1862 waren wiederum sehr befriedi¬

gend . Durch einen reichen Zugang an neuen Versicherungen ( 1557 Personen mit

3,177,100 Thlr .) , welcher größer war , als in irgend einem der früher « Jahre , ist der

Versicherungsbestand auf 24,430 Personen mit 40,830,000 Thlr . , der Banksond auf etwa

11,450,000 Thlr . gestiegen .
Bei einer Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen von ungefähr 1,930,000 Thlr . waren

nur 830,000 Thlr . für 515 gestorbene Versicherte zu vergüten , welcher Betrag wesentlich
hinter der rechnungsmäßigen Erwartung zurürksteht .

Versicherungen werden vermittelt durch
Bervchmed Schweiz in Lmkltzrvhe ,
I F . Kiefer in Buche « ,
Rcntbeamter G . A . Brau « in Konstanz ,
F . X . Huber in Donaneschinae « ,
^ tift . -Sekret . Xav . Liefert in ^
Louis Spitzer in Heidelberg ,
Geistl . Verwalt . Ludwig Kern in Lahr ,

eiburg i . B .,

Z .s .269 .

RabuS 8 Stoll in Mannheim ,
Heinr . Lelfrich in Mosbach a N .,
Alfred Bazochr in Offenburg ,
E . E . Rohreck in Pforzheim ,
Buchhändler H . Zimmermaun in Wald - Hut ,
Friedr . Louis Kiffet in Wrinheim ,

Heinr . LMay in Wertheim .

ouano .
Indem wir bei herannahender Saatzeit auf unser Lager von

Prima Peru-Guano und Saker-Guano
r (Letzterer als Ersatz für Knochenmehl )

aufmerksam machen , bitten wir unsere verehrten Abnehmer ( sowohl die Herren Wiederver -
lauter , als die Herren Landwirthe ) , bei Bedarf sich immer an uns direkt wenden ' zu wol

len , da wir nur für die Güte derjenigen Waare einstehen können , welche wirklich von uns

selbst versandt wird . F*. in Mmltiviiir,
Maschinen -Geschäft und Guano -Handlung .

Z .S.336 . Frankfurt a . M .
» iS

jtenil>»rei< l>3>t ^ >erul<ili<>»
"

ist die Betheiligung beij der am 18 . kommenden Monats beginnenden

Staats - Oewinne - Verloosimg ,
m weicher

nur Gewinne gezogen werden
im Gesammtbetrag von 2 Millionen » « « ,« « « Mark , vertheilt auf

Gewinne
und zwar unter der Garantie der Hamburger Regierung .

Ganze Originalloose zu dleser 1 . Ziehung kosten 3 fl . 30 kr . , halbe 1 fl. 45 kr. , 2 Viertel 1 fl . 45 kr. und ein

Viertel nur 52 kr . Dieselben sind durch Unterzeichnete direkt gegen baar oder Postvorschuß z«
drzEt - rn ,

Unter den 19700 Gewinnen befinden sich Haupttreffer von Mark 200,000 , 100,00 « ,
30000 , 30,000 , 20,00 « , 13,000 , 8 mal 10,000 , 2 mal 8000 , 2 mal 8000 ,
4 mal 300 « . 8 mal » OO « , 18 mal 300 « , 50 mal 2 « « « , 6 mal ISO « , 6 mal 120 « ,

106 mal 100 « , 106 mal SO « rc.
Die Gewinne werden in baar durch unterzeichnet «- Bankhaus , welches mit dem Verkauf der Loose be¬

auftragt ist, in allen Städten Deutschlands ausbezahlt , welches überhaupt Ziehungslisten und Pläne gratis

versendrt . — Man beliebe sich daher dveectz z« wenden an das

I- . 8 . Um endlich alle Bedenken zu Ceutral - Haupt - Depot bei

Wd «7-njewg -N °ei^'^as Stirn 8 Grein », Banquiers in Frankfurt a . FU .
Unternehmen nicht entsprechen sollte , bei Retournirung der Loose bis 2 Tag « vor Ziehungsbeginn sofort

zurttckvergiitet , d . h . wenn solche direkt von obigem Hanptdepot bezogen wurde « .



Gemeinde Schakbach
_ Bezirksamt Lörrach .Oeffentlrche Mahnung

zur Ernenerunft von Grund- und Unterpfandbuchseinträgcnin der Gemeinde Schalbach.Z .r .644 . Schalbach . Auf Grund des Gesetze» vom 5 . Juni 1860 , Regs . -Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die Ge¬zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit habe » , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . -t des erwähnten Ge¬setzes gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in diesem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das Grund¬buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht dcS Verkäufers , insofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.Schalbach , den 3 . Januar 1863 .

Das Bürgermeisteramt : Der Bereinigungs -Kommissär :Grimm . Notar Sütterlin .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnortdes Schuldners des Gläubigers d « des Schuldners des GläubigersDatum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . und sein « Rechtsnachfolger . Forderung ^ Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger .

Im ersten Band des Gr »»ndbuchs von Schalbach .

fl . kr .

6 . Okt . 1817 37b
Von Schalbach :

Joh . Georg Koch Daniel Jäger in Sckalbach10 . Nvv . 1810 256 Joh . Georg Lörracher Jakob Müller und Michael Herbster 80 — - 38 Leonhard Frei dto .in Schalbach - - Hs . Jb . Vetterlin dto .6 . Okt . - 259 HS . Jörg Steinkcllcr Martin Hall « allda 8 — s - Hs . Martin Oelfe dto .28 . Dez . - 260 Hs . Thomas Frei Klaus Hagiu in Fischingen 40 — - - Jakob Weber dto .19 . März 1811 261 Ha » S Schmid von Wittlingen Hans Friedlin und Klaus Marx in 325 — - 38d Hs . Jörg Herrmann dto .Weil 14. Okt . - 40 Hs . Jb . Greßlin bei d« Kirch And . Fried . Nos « in FischingenFerner von Schalbach : 6 . Juli - 40b H « . Jörg Gräßlin , M . S . Daniel Oetlin in Oellingen20 . März - 261d Martin Keßler Klaus Gempps Erben in Fischingen 84 — 4 . Juli - 41 Jb . Greßlin an , Bach dto .- 262 Joh . Gg . Grosser dto . 60 — 28 . März 1817 2 Jakob Weber Johs . Wagenegger Erben in Kirchen- - Jakob Schlotterer dto . 54 — - - Philipp Gempp dto .s - Jb . Hildebrands Frau dto . 47 — - - Hs . Jörg Herrmann dto .- - Michael Frei dto . 54 — - - Fried . Weber , Vogl dto .16 . Mai - 263 Hans Jorg Vetterlin Nikolaus Mrierle ' S Eheleute in 49 — - 42b Leonhard Meier dto .Sckalbach - - Lorenz Grimm dto .- 264 Gg . Jb . Hildebrand dto . 170 — S Schullehrer Bläß dto .- Jb . Weber dto . 61 — s - I . Jb . Reinauer dto .- - Fried . Kaufmann dto . 140 — 43 Fried . Kaufmann dto .- - . HS . Jörg Grosser dto . 75 — Joh . Jb . Brunner dto .- - Mathias Lörracher dto . 122 — 24 . Okt . . Rudolf Raab Hs . Jörg Herbster in Sckalbach- - Hs . Jb . Greßlin , M . S . dto . 60 30 1 . Nov . - 44 I . Joachim Frei Jh . Gg . Bürgin in Hallingen- Hs . Michael Weber dto . 48 — 2 . April - 44b Hs . Jb . Gräßlin bei der Kirch I . Jb . Lacher in Schalbach- - Hs . Jörg Lörracher dto . 353 — 22 . Nvv . - 47b HS . Leonh . Gräßlin A . Maria Schmütz in Binzen28 . März 1812 272 Leonhard Gräßlin Schulmeister Gempps Erben in 257 — 3 Dez . - 50 HS . Jakob Gerwig Nonrad Scherer i » Wittlingen
Friedrich Kaufmann

Rümmingen 28 . Nov . - Hs . Jb . Schlotterer Hs . Jb . Hagist in Fischingen- - dto . 43 6 . Dez . - 51 Fried . Schleich Hs - Jb . Lacher in Schalbach- - Jakob Weber dto . 36 — r s Fried . Web « , Vogt dlo .« Jakob Brunner dto . 60 30 9 . Mai 1818 54 Hs . Jörg Herrmann Alt Vogt Denzer allda- - Hs . Jb . Schneider dto . 64 30 s I - Jb . Hildebrand dto .- - Jakob Hildebrand dto . 45 !10 . Jan . - s Hs . Leonh . Greßlin I . Jb . Hagist in Fischingen- 274 Martin Siglin in Fischingen Kurschmicd Kurfürst '« Eheleute in 42 — 25 . Mai - 55d Joh . Gg . Bürgin Fried . Wagenegger Ehelenle inFischuigen
Schalbachr Iin zweiten Band des Grundbuchs von Schalbach . Hs . Jb . Vetterlin

I . Gg . Greslin , Jb . S .
dto .
dto .6 . Febr . 1813 1 Fned . Wagenegger Leonhard Frei m Schalbach 22 — 5. Febr . 1819 62 Joh . Gg . Steinkeller Joh . Bernh . Roth in Cchalbach- 2 Georg Vetterlin Wb . Pfarrer Stahl 's Erben in Witt - 556 — - - Michael Greßlin dto .

Fried . Wagenegger
lingen S - A . Kath . Hildcbrand dto .- s dto . 68 30 s s Jakob Weber dto .- - Joh . Georg Dreyer dto . 75 s 63 Hs . Jörg Gempp , Küfer dto .» 2b Marie Kath . Kiefer in Wittlingen Jb . Brvmbacher ' S Frau , A . Barb . 27 - s Martin Stammler dto .Müller in Oellingen - Joh . Blüß , Lehrer dto .- - Johs . Wetzel von da dto . 81 — - - Jb . Hildebrand dto .Von Schalbach :

Jb . Müller in Schalbach
8 . Nov . 1818 64 Hs . Martin Scherer Hs . Jb . Gempp von Wittlingen- 5 Joh . Gg . Vetterlin 45 26 . Nov . - e Fried . Schleich Jb . Grell ' « Müller allda- - Gg . Jb . Hildebrand dto . 30 _ 22 . Febr . 1819 - Hs . Jörg Steinkcllcr Johs . Oetlin in Binzen- - Fried . Weber , Vogt dto . 38 — 8 . Febr . - 65 Hs . Jb . Gempp , Daniel Sohn in Gg . Fried . Kramer , Färbers , Ehe -S - Nikolaus Grether dto . 57 30 Wittlingen leule in Kanderu1 . Mai - 8b Hs . Jörg Vetterlin Moriz Fried . Schleich Eheleute in 312 30 , s Martin Krämer allda dto .

Johs . Wagenegger
Holzen - x Christoph Stein dto .9 dto . 40 — Von Schalbach :

Joh . Gg . Weiß
- - Michael Frei dto . 8 — 23 . März - 676 Math . Lörracker ' s Eheleute in Schal -S - Joh . Gg . Weis dto . 84 bachs Hs . Jb . Greslin dto . 40 _ - 68 Martin Stammler dto .- Hs . Jörg Nußbaumcr Jb . Brombacher in Oellingen 46 -- Joh . Michael Weber dto .- - Hs . Jb . Vetterlin dto . 74 — - Joh . Gg . Bürgin dto .12 . Sept . 1814 11b Friedrich Weber , Vogt Jakob Hildebraud ' s Eheleute in 285 ,- - 69 Hs . Jb . Hildebrand dto .

Fried . Kaufmann
Schalbach oder ihre Gläubiger - - Pfarrer Höniq dto .- » dto . 27 — - - jg . HS . Leonh . Scherer dto .- - Hs . Thomas Frei dto . 51 — - Anton Enderst dto .- 12 Jb . Greslin bei der Kirch dto . 33 30 5 . April - 70 Joh . Gg . Lörracher 's Frau , Magd . Joh . Georg Dreyer in Schalbach- - Hs . Jb . Peter dto . 36 — Sieglin- - Hs . Jörg Weiß dto . 90 — 5. Juni > 71 Daniel Gempp , Daniel 's Sohn in Simon Gräßlin in Wittlingen- Joachim Frei dto . 31 — Wittlingen- - Jakob Weber dto . 31 — 28 . Juli - - HS . Friedlin Weber allda Joh . Georg WürSlin in Nebenan» 12d Hs . Jörg Gempp , Küfer dto . 21 — Von Schalbach :

Fried . Weber , Vogt in Schalbach
- Hans Jörg Steinkeller und Martin

Kiefer
dto . 89 — 30 . Dez . 1818 74 Hs . Jb . Lacher ' s Gantmasse in

Schalbach
Johs . Denzer alt Vogt Gantmasse -

- - Mathias Dreyer dto . 18 16 . März 1820 826 Alt Vogt Johannes Denzer 's Frau- Hs . Jb . Vetterlin dto . 36
Gläubig « allda- 13 jg . HanS Thomas Frei Jakob Koch von Kvlmar im Elsaß 52 83 Michael Krebs dto .- - Hs . Jörg Dreyer dto . 47 _ - - Fried . Weber Vogt

Daniel Oetlin in Octlingen
dto .- - Hs . Jörg Oelfe dto . 18 — » - dto .27 . Jan . 1817 14 Joh . Jb . Gempp in Fischingen Michael Sieglin Wb ., Barb . Raupp 30 30 83i >Joh . Gg . Dreier dt » .

Von Schalbach :
in Fischiugen , S Haimann Bloch in Kirchen dto .

16d Joh . Gg . Lörracher von Schalbach
Von Schalbach :23 . F -br . 1815 HS . Jb . Grether 3 30 84 M . Salomea und Maria Blüß dto .

Hs . Jörg Greslin
Gantmasse - Gläudiger » Jakob Peter dto .- dto . sil , I . Gg . Gempp , Küfer dto .- Bernhard Meier dto . 28 » » jg . Jakob Dückele dto .- 17 Joh . Gg . Dahinten dto . 72 30 - - Joh . Gg . Greßlin , M . Sohn dto .» » Mathias Lörracher dto . 192 30 s 85 Hs . Jb . Hildebrand dto .» » Mathias Dreyer dto . 38 s - Joh . Jb . Brunner dto .» I7d Joh . Gg . Lörracher dto . 17 Anton Enderst dto .» - Gg . Jb . Hildebrand dto . 66 30 - Joh . Gg . Hcrrmann dto .Hs . Jörg Nusbaum « dto . 79 » 86 Kurfürst von Fischingen dto .- - Aried . Weber , Vogt dto . 87 30 26 . April - 88 Christian Krai in Wolbach Fried . Schleich in Schalbach* 18 H«. Jb . Vetterlin dto . 21 — 15 . Mai - - Jb . Gerwig in Schalbach Johann Schmitt in WittlingenKlaus Grether dto . 76 Von Schalbach :- - Hs . Jörg Weiß dto . 32 — 1 . Nov . » 89 Joh . Gg . Weis Michael Geillingcn in FischingenMartin Keßler dto . 100

Aufgeld- 18b Joh . Michel Weber dto . 77 20 . April 1822 99b Fried . Weber , Vogt Beat . Müller ' S Gantmasse -Gläubi -- Joh . Gg . Lörrachers Frau dto . 1106
g« in Haltingen- - Hs . Jörg Steinkeller dto . 51 - 100 Martin Stammler dto .

-
19 Michael Krebs

Martin Stammler
dto .
dto .

30
7

30
30

1 . Nov . - * I . Gg . Steinkeller Joh . Heinrich Jung 's Eheleute in
Rümmingen- Daniel Siegln , dto . 13 30 S 1006 Joh . Fried . Schneider dto .* - Jakob Web « dto . 35 2 . Nov . - 102b Fried . Kaufmann ia . Jb . Haqist in Binzen* - Hs . Jb . Reinauer dto . 35 30 4 . Nov . - 103 Joh . Gg . Drei « Fried . Gras in Maugcnhard

* * I . Gg . Gräßlin , I . S . dto . 60 12 . Dez . - 104 Fried . Kaufmann Konrad Gempp in Mappach19b Hs . Jb . Greslin in Ranck dto . 30 — Im März 1823 105 Joh . Gg . Vetterlin HS . Friedlin Hagist in Fischingen
* Fried . Kaufmann dto . 50 10 . Dez . - S Rudolf Raab dto .27 . Febr . - 20d Johs . Schmid von Wittlingen Gg . Fried . Kramer , Färber in Kan - 40 — 26 . Sept . - 107 Joh . Möschlin in Wittlingen Georg Köbel , Pfleger für Gerber

Hans Jörg Weis in Schalbach
dcrn

Kramer 's Kind « in Kandern23 . Nov . -
Fried . Roßkops Wb . in Esringen 32 Von Schalbach :26 . Sept . - 21 Dreher nr (LitzeukirchVon Schalbach :
Johs Wagenegger in Schalbach 966 — 1 . Okt . >- 108 Joh . Georg Bürgin

M . Salomä und A . Maria Blüß
Fried . Hering von Wittlingen' dto .1 . Nov . 1816 25 Joh . Georg Gempp , Küfer Friedrich Wagenegger Gantmasse - 132 30 - 108d Klaus Grether dto .

HS . Leonh . Gräßlin
Gläubiger - - Rudolf Raab dto .- dw . 100 30 - s Martin Scher « dto .- - Michael Gräßlin

Fried . Weber , Bogt
dto . 61 - 109 Lorenz Grimm dto .- 25d dt « . 137 24 . Okt . - 1106 JohS . Müller alt Vogt in Witt - dto .- - Kaspar Gräßlin dto . 51 lingenohne Datum Daniel Jäger Michael Roßkops Gantmasse von 150 — - - Daniel Rotzler , Schneider allda dlo .

27 . Dez . . 29b Johs . Rvtzler von Wittlingen
Fischingen

Jakob Rvtzler 's Eheleute in Witt - 14
* * dto . Ernst Fried . EgelSdörfer für di«

Wetzel ' scheu Kinder in Wittlingenlingen 25 . Okt . - 111d >Joh . Gg . Dahinten von Schalbach Jakob Müller in Schalbach

Betrag
der

Förden,ng .

fl- kr.

28
56 _
30 30
31 _
62 _
90 _
77
68
50
81
27

187
34
45
67 —

158
45

130
554

16
66

116
175

50
160

51
180
132

41
50
55 —

175
71
57
40
30

115 _
42 —
31 30

120 ._
146 _
26 30
80
85
72 —

60
51 —

45 —

37 -
191 _

97
47 _

103 _
26 30
40

470 —

44 —

40 —

40

1637 —

32
100 —
200 —

5 —
41 —

130
39 _
31 _
65 —

128 _
76 _
29 —
35 -
55 —
35 —
51 27
46 —

22 —

40 —

15 _
50 —

45
61 —
34 —

106 —
40 —
15 —
19 30

92
72 —>
81 —
48 —
60 —
40 —
41 —

49 —
41 —-

80 —



De « Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort
- I

Betrag ! De « Eintraas
de « Schuldners de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger .
der

Datum . Seite .
und seiner- Rechtsnachfolger . Forderung .

! Datum . Seite .

fl. kr-
22 . März 1824 115 Joh . Gg . Herbster von Schalbach Joh . Gg . Dahinten allda

Mich . Geitlinger in Fischingen
200 — 12 . März 1821 93

26 . März - 115b Hs . Jörg Oelfe von da 40 —
19 . Juli - 118 Hans Hopps Wb . in Fischingen Klaus Winter 's Frau , Snsanna 30 — > , -

Brunner in Fischingen - ,
Von Schalbach : : - -

S - Joh . Gg . Bürgin dto . 53 — I - 94
- Jakob Oelic dto . 25 — -

- 119 Michael Weber I . Fried . Weber in Wittlingen 20 — , -
19 . Ang . - 123 ig . Joh . Jb . Peter Gg . Gerwig allda 30 — - -

s 124 Jb . Velterlin Moritz Fried . Schleith 's Eheleute in 100 — - -
Schalbach - -

30 . Okt . - 132 Joh . Georg Herbster Joh . Beruh . Roth allda 55 30 12 . Okt . 1826 191
- 133 jg . Johs . Denzer dlo . 155 — 3 . Dez . 1827 297

24 . Jan - 1826 175 Joh . Jb . Greßlin in Rank Michael Herbster in Schalbach 35 — 7 . Jan . 1826 173
30 . April - 182 Joh - Jb . Hildebrand jg . Joh - Jb . Gerwig allda 25 — - -
22 . ^ an . 1827 214 Gg . Fried . Müller Eiis . Stahl in Wittlingen 79 30 4 . April 1811 -263

- - Christoph Stöckle in Wittlingen Jb . Förster ' s Frau , Elisabeths Sül - 66 —
lcrlin in Haiiingcn

24 . März - 218 Joh . Gg . Weis in Schalbach dto . 20 —
26 . April 1775 18, April 1826 220 Joh . Klaus Grelher Johs . Schmid , Waidgesell in Witt - 199 —

221 Joh . Lconh . Scherer
lingen

dto . 110 11 . Mai - 19
27 . März 1830 417 M . Barb . Hildcbiand I . Gg . Herbster in Schalbach 70 —

15 . Dez . 1798 837 . Aug . - 420 Mathias Grether Joh . Gg . HerbsterS Gantmaffe in 208 —

Joh . Jb . Vetterlin
Schalbach

dto . 55 eockem 84
10 . Nov . - 422 I . Fr . Lüdin , Schreiner Kaspar Gräßlin in Haagen 24 —
28. April 1832 503 Fried . Kiefer I . Mich . Wcber 's Frau , A . Maria 700 —

Gräßlin in Schalbach 8 . Juni 1807 8

Nachträge ans dem H .
Von Schalbach :

Band des Grundbuchs . 2̂9 . April 1813
30 . Nov . 1815

35
43

22. Nov . 1817 48 Hs . Lconh . Gräßlin Mathias Lörracher von Schalbach 102 — 2 . Okt . 1820 73 -
- - Lorenz Grimni dto . 25 — 75
- - Martin Keßler dto . 64 —
- - Fried . Schleith dlo . 121 — s22. Jan . 1821 79
- 49 Joh . Gg . Vetterlin dto . 40 —
- - Kaspar Greßlin dto . 50 — 31 . März 1829 267
- - Hs . Jörg Herrmann dto . 4d —
- - Hs . Jörg Vetterlin dto . 55 — 268
- s Mathias Dreier dto . 36 —

A . Barb . Brombacher

HS . Friedr . Schneider
Joh . Jb . Velterlin
Klaus Grclhcr
Pfarrer Hönig
Fried . Weber , Vogt
jg . Martin Keßler
Hans Jörg Gempp
Jakob Schlotterer
Michael Frei
Jakob Oelfe
Joh . Jb . Vetterlin
Klaus Gicther
Joh . Fried . Schneider
Joh . Georg Betterlin

.». amen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Johannes Aabberger von Schalbach
Gantmasse Gläubiger

dto .
dto .
dto .
dt « ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Heinrich Haurin in Efringcn
Jb . Müller in Haagen
Kaspar GrcSlin in Haagen

dto .
M . Barb . Vetterlin und Moriz

Fried . Schleich in Schalbach
Im Pfandbuch Band I.

Emanuel Herbster '« Frau , A. Maria
Krebs in Schalbach

Martin Frei und Frau A . Maria
Spies allda

Hs . Jakob Grcslin und Frau Chri - Hans Eingeiscn älterer in
schon» Lorracher allda

Jakob Hildebrand und Frau A . dto .
Maria Grether allda

Im Pfandbnche Band III.

Anna Magdalena Cutter in Lörrach

Frau Kammcrralh Bischofs in Basel

Riehen

>. Adam Hildebrand in Schalbach
Michael Frei 's Eheleute irr Schalbach
Fried . Wagcneggcr

' s Frau , Barb .
Hagin in Schalbach

Michael Herbster und Frau Kath .
Graslin und Hans Jörg Krebs
Wb . von Schalbach

Joh . Leonhard Gräßlin und Frau
Verena Sütterlin von Schalbach

Joh . Georg Oelfe und Frau A .
Maria Hofmann und Frau Joh .
Martin Oelfe und Frau Magd .
Babbcrger von Schalbach

Franz LucaS Linder in Basel
Pfarrer Maler in Steinen
Kaspar Rnsser , Seidenfärber

Basel
Burckhard Respingcr in Basel

in

Sbereinnehmcr Rheinberger in Lör¬
rach

»
Jungfer Rebstock in Lörrach

/Prorektor Lödig allda

Betrag
der

Forderung .

st-
150

126
62
60

150
130

15
2
7

18
69
80
70

125
306

40

88

400

400

405
400
325

400

500

550

kr.

Z .S.915 . Nr . 3l6 . W a l d s h u t .

Eijkllbahnbail von Waldshut nach Constanz.
Bekanntmachung.

Höher » Auftrags gemäß versteigert die Material -
verwaltnng der Unterzeichneten Stelle bis
Freitag den 20 . d . M . , Morgens 9 Uhr ,

im Matcrialhofe bei Waldshnt :
ca . 700 Stück alte Schwellen , 1500 c ' altes Brenn -

nnd Banholz ,
ca . 4M Ztr . alte Brückschienen , Schiencnabfälle ,

Schmelz - und Brncheisen .
An demselben Tage , NachmittagS 2 Uhr ,

bei der Schlüchtbanhüttc und auf Station Thiengen :
ca . 170 Stück alte Schwellen , 1200 Cub / altes

Brenn - und Bauholz , 200 Ztr . alte Schienen
und Schienenabfälle .

Samstag den 2 1. , Morgens 9 Uhr ,
ans Station Lauchringen :

ca . 180 Stück alte Schwellen , 1000 Cub . ' altes
Brenn - und Bauholz , 500 Ztr . alte Schienen
und Schienenabfälle .

Die Bedingungen werden jeweils vor der Versteige¬
rung bekannt gemacht .

Waldshut , den 9 . Februar 1863 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .

Grabendörfer .
Z .S .901 . Nr . 280 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Straßenkorrektion nächst der

neuen Würmbrttcke beim Kupferhammer zu Pforz¬
heim , im Anschlag von . 1375 fl.
soll in . öffentlicher Versteigerung an den Wcnigst -
bietenden vergeben werden , und ist Tagfahrt hiezu aus

Montag den 16 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf die Baustelle anberaumt .
Karlsruhe , den 9 . Februar 1863 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

O b e r m ü l l e r .
Z .s .748 . Nr . 59 . Brette n .

Holzversteigerung .
Aus dm hiesigen Stadtwaldungen , in 1. 14 Lösch -

berg und III . Lehrwald , werden
Donnerstag den 19 . n . Freitag den

20 . Februar l . I .
folgende Holzsortiniente versteigert :

280 Eichen , Holländer - , Bau - und Nutzholz , und
2 Linden mit 138 Kubikfuß .

Man kommt den 19 . und 20 . jedesmal früh 9 Uhr
auf dem sog. breiten Schafweg , den 20 . Mittag « 2 Uhr
aus der Vüchiger Richtstalt im Lehrwald zusammen .

Brettm , den 5 . Februar 1863 .
Städtische Bezirksforstei .

F r i t s ch i.
Z .s .866 . Philippsburg .

Stammholz -Versteigerung.
In dem hiesigen Stadlwald , Distr . Molzau , Abth . I
ff-, werden wir bis

Mittwoch den 18 . d . Mts . ,
Vormittags 9 Uhr beginnend ,178 Stämme Forlen , 15 Stämme Eichen und

-l Ctämme Buchen , zu Bau - und Nutzholz tauglich ,auf dem Platze öffentlich versteigern ; wozu wir alleu -
fallsige Liebhaber mit dem Bemerken einladen , daß mit
der Versteigerung in Abth . I. begonnen wird , und die
Zusammenkunft bei dem hiesigen Rathhausc stattfin¬det, von wo man die Steiqliebhaber in den Wald ge¬leiten wird .

Philippsburg , den 7 . Februar 1863 .
Bürgermeisteramt .

Woll .
vilt . Hildenstab .

J -S-864 . Nr . 57 . Mahlberg .

Stammholz - Versteigerung.
" Hs Gemeinde Mahlbcrg läßt am

Donnerstag den 19 . und Freitag den
: . 20 . Februar d . I .

chrem Niederwald , Distrikt Unterwald , gegen« aarzahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigern :
L . ,, . flamme Eichen , von welchen sich 19 Stämme zu
Ls ^ " °erh « lz eignen , 284 Stämme Eschen , 56

mmnie Erlen , 12 Stämme Hainbuchen , 7 Stämme

Pappeln , 1 Stamm Maßholder , 2 Stämme Jffen ,
1 Aspe, 2 Weiden und 1 Rusche .

Die Zusammenkunft findet jeden Tag Morgens
9 Uhr im Schlag am Nonnenweirer Strähle statt .

Mahlbcrg , den 6 . Februar 1863 .
Bürgermeisteramt .

Keller .
vckt . McytHaler .

Z .S.918 . Untergrombach .

Holzversteigerung.
Montag den 23 . d . M . werden aus hiesigem

Gemcindcwald 59 Stück zu Boden liegende Eichstänime ,
vorzüglich zu Holländer - , Bau - und Nutzholz geeignet ,
3 Erlen - und 1 Forlenstamm und 4 »/ » Klafter eiche¬
nes Nutzholz auf den Hicbsflächen selbst der Versteige¬
rung ausgesetzt . Der Anfang beginnt Morgens
9 Uhr im untern , und Nachmittags 1 Uhr im obern
Wald ; wozu man Liebhaber eiuladet .

Untergrombach , den 9 . Februar 1663 .
Bürgermeisteramt .

Stelzer .
I sZ .S.887 . Freiburg . ( Holzversteigerung .)
Im Domänenwald Forstwald , Gemarkung St . Ge¬
orgen , werden an folgend «» Tagen mit halbjähriger
Borgfrist versteigert ,

Montag den 17 . d . M . :
7 Eichen „ zu Holländerholz geeignet , 11 Birken - ,

13 Ulmen - ( Ruschen -) , 23 Erlen - , 2 Ahorn - , 39
Eschen - Stämme und 129 Eschenstangen ;

Dienstag den 18 . d . M . :
2 Klafter buchenes , 9 ' /z Klafter eschenes und birke¬

nes , 14 ' / « Klafter eichenes , 77Hz Klafter aspeneS ,
195Vr Klafter erlenes Scheit - und Prügelholz ;

Mittwoch den 19 . d . M . :
15,950 gemischte und 400 eichene Wellen und 6 Loos

Abfallreis .
Die Zusammenkunft ist jeweils Vormittags 9 Uhr

inr Holzschlag bei den Schlatterhöfcn .
Freiburg , den 7 . Februar 1863 .

Großh . bad . Bezirksforstei Wendlingen .
Wanne macher .

Z .s .874 . Nr . 75 . Staufen . ( Holzverstei -
gerung .) Aus den diesseitigen Domäiieiiwaldnngen
werden mit halbjähriger Bvrgsrift versteigert ,

Montag den 16 . d. M . ,
im Schwärzwald und Moswald :

105 tannene Stangen , 3 ^ Klafter tannene Reb -
stecken , 9 ' lang , sogenannte Erdkiemen , 65 ' / , Klafter
tannenes Scheitholz , 119 "/ « Klafter buchene , 36 Klaf¬
ter tannene und 6 Klafter gemischte Prügel , 2225
Stück buchene Wellen und 2 Loos Abfallreis .

Donnerstag den 19 . d . M . ,
im Neumattengründle :

96 Klafter buchene , 2 i Klafter tannene und 20Klaf -
ter weiche Prügel , 3 Klafter buchenes und 1 Klafter
eichenes Klotzholz , 2300 buchene Wellen und 1 Loos
Abfallreis .

Die Zusammenkunft ist am eisten Tage aus dem
Holzplatz bei St . Trudpert in Obcrmünstcrthal , imd
am zweiten Tag in der Nemnühle zu Untermünster -
thal , jeweils Morgens 9 Uhr .

Staufen , dm 8 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Meel .
Z .s .885 . Nr . 31 . Berghausen . ( Holzver¬

steigerung .) Aus dem Domänenwald Hohberg bei
Wöschbach werden bis

Dienstag den 17 . d . M .
versteigert :

30 buchene Wagnerstangcn , 70 eichene Baumstickcl ,
6 ' /r Klstr . buchene und gemischte Scheiter und Prügel
und 104,000 Durchforstungswtllen .

Zusammenkunft früh 10 Uhr in der Krone in
Wöschbach .

Berghausm , am 8 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

G a m e r .
Z . S.973 . B . -F .- Nr . 68 . Langensteinbach .

( Holz Versteigerung . ) Aus Domänenwal -
dungen des Forstbezirks Langensteinbach werden am
Freitag den 20 . Februar 1863 im Distr .
Oberklvsterwald zunächst der Marrzeller Mühl « ver¬
steigert : 77 Stämme tannenes Bauholz , 2 Stämme
eichenes Bauholz , 1 buchener Nutzholzklotz , 57 Stück
einfache und 121 Stück doppelte tannene Sägklötze ,
44 Klstr . buchenes und 78 '/ , Klftr . tannenes Scheiter¬
holz , 14 ' / , Klstr . buchenes , 6 ' / , Klftr . gemischtes und

3 "/ , Klstr . tannenes Prügelholz , 425 St . buchene ,
800 St . gemischte und 300 St . tannene Wellen und
10 Loos unaufgcbundciieS tannenes Reißig und
Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf der
Marrzeller Mühle .

Langensteinbach , den 11 . Februar 1363 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Löffel .
Z .s .861 . Nr . 104 . Graben . ( Holzvcr -

stcigcruii g . ) In dem Domänenwald „ Kammer -
sorst"

, Abth . 3, 8 und außer Schlägen , werden ver¬
steigert .
Donnerstag den 19 . u . Freitag den 20 . l . M . :

182 Stämme Eichen , zu Holländer - , Bau - und
Nutzholz , 82 Eschen , 130 Rothbuchen , 13 Weißbu¬
chen , 3 Ruschen , 42 Erlen und 2 Birken , zu Nutzholz ,
16 Stämme forlenes Bau - und Nutzholz .

Zusammenkunft jedesmal früh 9 Uhr ans der
Schneiderallee beim Breilhaupt ' schen Graben .

Graben , am 7 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

M e n z e r .
Z .S926 . Nr . 80 . Müllh eim . ( Holzv er¬

steig erring . ) Aus den diesseitigen Domäncn -
waldungen werden öffentlich versteigert ,

Samstag den 21 . Februar l . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

in dem Distrikt V. 1 Hörnle und VII. 2 Kuhbcrg :
6 Eichen - u . 329 Fvrlenstämme » 9925,6 C .Fuß ,
b ' /r Klftr . eichenes Rebstcckenholz ,
3 ' / , Klftr . eichenes Prügelholz ,
23 Klftr . forlenes Prügelholz , und
2150 forlene Normallvellen .

Die Zusammenkunft ist im Feldbcrg im Wirths -
hause zum Ochsen .

Müllheim , den 9 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Will .
Z .S.872 . Nr . 414 . Ettlingen . ( Vorladung .)

In Sachen des C . A . Braunwarth in Karlsruhe
gegen I . G . Graulich Eheleute in Ettlingen , we¬
gen Forderung , ergeht

Beschluß .
1) Stuf Anrufen des klägerischcn Auwaltes wird

Tagfahrt zur Ableistung der der niitbeklagten Ehe¬
frau durch diesseitiges Unheil vom 25 . Juli v . I . ,
Nr . 4102 , ausgetragenen Haupteide , und zwar auf

Dienstag den 31 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet , wobei sich die I . G - Graulich ' sche
Ehefrau mit pfarramtlichem EideSbelehrungSzeugniß
einzufinden hat , andernfalls die Eide als verweigert
angesehen werden .

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesseits un¬
bekannt ist, so wird derselben diese Vorladung öffent¬
lich verkündet .

2 ) Wird auf Antrag des Klägers auf das Gut¬
haben der Beklagten beiden Johann KinzeI ' sehen Ehe¬
leuten in Rauenthal rul 200 fl . bis zum Betrage von
170 fl . , nebst 5 "/,> Zins vom 27 . Juni v . I . zu Gun¬
sten der klägerischen Forderung Beschlag gelegt und
denselben aufgegeben , bis zu erfolgender weiterer ge¬
richtlicher Verfügung bei Bernieidung doppelter Zah¬
lung den bezeichneteu Betrag nicht heimzuzahlen .

Zugleich werden die Kinzel ' schen Eheleute auf -
gesordert , sich binnen 8 Tagen über die Richtigkeit
und Größe der Schuld zu erklären , widrigenlalls
diese für zugestanden erklärt würde .

3) Nachricht dem Beklagten I . G . Graulich mit
der Weisung , den Kläger binnen 14 Tagen zu be¬
friedigen , widrigenfalls diesem der mit Beschlag be¬
legte Betrag an Zahlungsstatt zugewicsen würde .

Ettlingen , den 28 . Januar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stein .
Z .« .907 . Nr . 1291 . Offenburg . ( Auffor¬

derung .) Die Gemeinde Rammersweier besitzt seit
undenklicher Zeit auf ihrer Gemarkung einen im
Grundbuch auf ihren Namen nicht eingetragenen
Acker von 200 Ruthen im Cchellenberg , „ eben dem
Wege und mehreren Anstößern , Grundstück Nr . 404 .

Aus Antrag der Gemeinde werden alle Diejenigen ,
welche an dieser Liegenschaft in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte oder lehcnrcchtliche oder fidci -
kommissarische Ansprüche haben , aufgefordert , solche

innerhalb zwei 'Monaten

bei Vermeidung des RechtSnachtheilS geltend zu ma¬
chen , daß für die Aufgeforderten , aber nicht Erschie¬
nenen im Verhältnis ; zur Gemeinde Rammersweier
die lehenrechtlichen oder sideikomniiffarischen Ansprü¬
che oder dinglichen Rechte , z . B . Eigenthiimsrechte ,
frühere UiiterpfandSrechte , Dienstbarkeit « - oder Erb -
dienstbarkeitSansprüche u . s . w ., verloren gehen .

Offenburg , am 6 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e y d w e i l l e r .
vllt . Kvhlund .

Z .s .835 . Nr . 651 . Rh ein b is ch o f S h e i m .
( Unbedingter Zahlungsbefehl .) In Sacken
des Llppmann Kahn von Lichtcnau gegen Jakob
Kientz VII . von Scherzheim , Forderung von 130 fl .43 kr . betreffend , wird die dem Beklagten

'
durch Urtbcil

vom 5 . Februar 1850 , Nr . 1912 . anberaumte '-Zah¬
lungsfrist von 4 Wochen hiermit behufs der

'
Be¬

friedigung des Klägers , unter Androhung der Voll¬
streckung , erneuert .

Dies wird dem Beklagten , welcher ausgcwandert istund sich an unbekannten Orten aushält , init der Auf¬
lage hiermit eröffnet , binnen gleicher Frist einen Ge¬
walthaber für dm Empfang weiterer Verfügungen
anfzustellen , da sonst die letzteren mit der Wirkung der
Eröffnung nur an die GerichlSlafel angeschlagen wer¬
den würden .

Rheinbischofsheini , den 7 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
A .s .836 . Nr . 1266 . Tauberbi sch o fsh e i m .

( Anforderung .) Lorenz Freidhof von Schön -
feld , Soldat des großh . bad . Jägerbatailloiis zu Karls¬
ruhe , hat sich unerlaubt aus der Garnison entfernt
und ist dessen Aufenthalt unbekannt . Derselbe wird
aufgefordert ,

innerhalb 6 Wochen
sich dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , widri¬
gen « er des bad . SlaatsbürgerrechtS für verlustig er¬
klärt und in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt
würde . Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag
belegt .

Tauberbischofsheim , den 4 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schmieden
Z .S.903 . Nr . 724 . Gengenbach . ( Bekannt¬

machung aus dem Handelsregister . ) Am
Heutigen ist zufolge Beschlusses Nr . 724 vom gl . Tage
Beil ^ Zifs . 3 , unter O .Z . 2 die Eintragung der Firma :
B . Schaible u . Comp , in Zell a . H . in das Han¬
delsregister auf Anmeldung erfolgt .

Die Gesellschaft bestand seit Februar 1858 mit der
Firma : B . Schaible und Genossen in Offen¬
burg unter dem Namen einer vertrauten und niit
Partikulier B . Schaible und August Deimling
in Karlsruhe als offenen Theilhabern und ist unter
Nr . 33 S . 72/73 und Nr . 36 S . 76/77 des Offen -
kundigkeitsbucheS eingetragen .

Seit Anfang d. I . sind die persönlich hastenden Ge¬
sellschafter dieser Kommanditgesellschaft : 1 ) Bürger -
meister Bernhard Schaible in Ossenburg .

2 ) Geschäftsführer Ernst Haagerjun . in
ZeIla . H . ; die Gesellschaft wird nur durch E . Haa -
ger jun . in Zell a . H . vertreten .

Gengenbach , den 9 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Pfeiffer .
Z -S-910 . Nr . 1694 . O fsenburg . ( Bekannt -

machung .) Nach Beschluß vom Heutigen wurde
der Ehevertrag des Kaufmanns Emil Werner von
Appenweier vom 8 . Juni 1859 mit der Willwe des-j- Joseph Werner , Therese , gcb. Hoda pp , von dort
wornach , mit Ausnahme von 50 fl . , die Erster « , un100 fl -, die Letztere einwift , das gegenwärtige und zu¬künftige Vermögen von der Gemeinschaft a

'
usgeschlos -

srn wird , in das diesseitige Handelsregister eingetragen .
Offenburg , am 7 . Februar 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht .
H e y d w e i l l e r .

Z .S.882 . Nr . 1302 . Breisach . ( Bekannt¬
mach u n g . ) Der verheirathete Jakob Levi Schwab
von hier hat heute hier angcnieldct , daß er ei» Han¬
delsgeschäft dahier errichte unter der Firma : „Jakob
Levi Schwab . " Die ehelichen GüttriechtSverhSlt -
nissc richlm sich nach L.R .S . 1500 .

Breisach , dm 6. Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .



I

Z .S .976 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)
In das Handelsregister wurde eingetragen :

Am 12. Januar 1863, O .Z . 30,
Kaufmann Samuel Neu berget in Mannheim ,

Inhaber der Firma . Samuel Neuberger " da¬
selbst.

Am 16 . Januar d . I . :
Ehevertrag , ck.ck. Frankenthal , 26 . September 1860,

mit Eva Netter von Gernsbach , wonach die
Gütergemeinschaft lediglich auf den Erwerb der Er¬
rungenschaft beschränkt sein soll , und wonach sämmt -
liches bewegliche , jetzige und zukünftige Vermögen,
das unter einem unentgeltlichen Titel anfällt , von
der Gemeinschaft ausgeschlossen bleiben soll .

Mannheim , den 16. Januar 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .977 . Mannheim . (Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 9. Januar 1863 . O .Z. 19,

Kaufmann Eduard Dykerhvff in Mannheim ,
Inhaber der Firma . Eduard Dykerhoff u . Eoinp . "
daselbst .

Am 22 . Januar d . I . :
Ehevertrag , ck.ck. Mannheim , 4 . Februar 1841,

mit Maria Do reck , wonach das gegenwärtige und
zukünftige fahrende Beibringen jeden Theils von der
gesetzlichen Gütergemeinschaft ausgeschlossen bleibt ,
und jeder Theil 426 fl . in die Gemeinschaft einwirst .

Mannheim , den 22 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .S.978 . Mannheim . ( Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 8. Januar 1863 , O .Z . 10,

Jakob Deutfchmann , Kaufmann in Mannheini ,
Inhaber der Firma „I . Deutsch mann u . Co .

"
daselbst .

Am 9 . Januar d . I . :
Ehevertrag , ä .ä . Pirmasens , 19. September 1848.

Die Grundsätze der gesetzlichen Gütergemeinschaft sol¬
len stattfinden , jedoch mit der Abänderung der Art .
1498 und 1499 , also hiernach Gemeinschaft der Er¬
rungenschaft . Die wirklichen und künftigen Schul¬
den eines Jeden , das beiderseitige gegenwärtige und
zukünftige Mobiliar - und Immobiliarvermögen soll
von der Gemeinschaft ausgeschlossen bleiben.

Am 7 . Februar d. I . :
Joseph Maas u . Mojes Wolf sind als Proku¬

risten bestellt .
Mannheim , den 7 . Febr . 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
Erter .

Z .s .979 . Mannheim . (Bekanntmachung .)
In das Handelsregister wurde eingetragen :

Am 8 . Januar 1863, O .Z . 8,
Kaufmann Friedrich Gr über in Mannheim ,

Inhaber der Firma „Fr . Grub er " daselbst .
Anl 15 . Januar d . I . :

Ehevertrag , ck.ck. Ettlingen , 13 . Juni 1842 , mit
Klementine Buhl , wonach die bedungene Güterge¬
meinschaft nach L .R .S . 1600 gelten und jeder Theil
600 fl. in die Gütergemeinschaft einwerscn soll .

Mannheim , den 16 . Januar 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .980 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 7. Januar 1863, O .Z. 3,

Kaufmann Simon Hartogcntit in Mannheim ,
Inhaber der Firma „ Beit Me hier " daselbst .

Am 15. Januar d . I . :
tzheverlrag, ck.ck. Mannheim , 18. März 1864, mit

Fridoline Me hier von Mannheim , wonach jeder
Theil 1000 fl . in die Ehegemeinschast einwerfen,
alle« andere Vermögen aber von der Gemeinschaft
ausgeschlossen bleiben soll .

Mannheim , den 16. Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .981 . Mannheim . (Bekanntmachung . )

a das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 16. Januar 1863 , O .Z . 43,

Kaufmann Gabriel Kaufmann in Mannheim ,
uhaber der Firma „ Gabriel Kaufmann " daselbst .

Am 19 . Jänuar d. I . :
Ehevertrag , ä .ä . Ladenburg , 19 . August 1862,
it Karolina «Straßburger , wonach jeder Theil

fl . in die Gemeinschaft wirft und alles übrige
genwärtige und zukünftige Vermögen von der
emeinschaft ausgeschlossen bleibt. Bon der Errun -
nschaft soll jeder Theit die Hälfte beziehen .
Mannheim , den 19 . Januar 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
Erter .

Z .S .982 . Mannheim . (Bekanntmachung .)
n daS Handelsregister wurde eingetragen :

Am 14. Januar 1863 , O .Z . 42,
Kaufmann Paul Eichner in Mannheim , In¬

ch« - der Firma „Paul Eichner " daselbst .
Am 26 . Januar d . I . :

tzheverlrag , ck.ck. Karlsruhe , 13. März 1857, mit
cirderike Eugenie Deimling , wonach jeder Theil
)0 fl. in die Gemeinschaft einwirft , alles andere
ermögen von der Gemeinschaft ausgeschlossen sein
rd sich die Gemeinschaft bloS auf diese Einlage
rd die Errungenschaft beschränken soll.
Mannheim , den 26 . Januar 1863.

Großh . bad . Amtsgericht,
cr v t - r

Z .s .983. Mannheim . (Bekanntmachung .)
In da« Handelsregister wurde eingetragen :

Am 20 . Januar 1863, O .Z . 80,
Kaufmann Ludwig Alexander Bassermann in

Mannheim , Inhaber der Firma „ L . Aler . Basser¬
mann " daselbst .

Adolph Beyer ist als Prokurist bestellt .
Am 29 . Januar d . I . :

Ehevertrag , ck.ck. Mannheim , 8 . März 1837 , mit
Maria Elise Jakobine Reinhardt , wonach jeder
Theil 6000 fl . in die Gemeinschaft einwirst , alle«
Uebrige aber, was die Brautleute einbringm , zum
vorbehaltenen Vermögen gehören soll .

Mannheim , den 29 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
Mannheim . ( Bekanntmachung . )

ndelSregister wurde eingetragen :
!2. Januar 1863 , O .Z. 105,
n Simon Mayer in Mamcheim , Jn -
irma „ Simon Mayer " daselbst .
!9 . Januar d . I . :
ig , ck.ck. Mosbach , 16. Dezember 1842,

Levis von Karlsruhe , wonach jeder Theil 100 fl .
in die Gemeinschaft gibt und alles übrige , jetzige
und zukünftige Vermögen von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen wird.

Mannheim , den 29. Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
Z .s .985 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 4 . Februar 1863 , O .Z . 228,

Kaufmann Julius Reich ardt in Mannheim ,
Inhaber der Firma „ Julius Reich ardt " daselbst .

Am 6. Februar d. I . :
Ehevertrag , ck.ck. Pforzheim , 29 . September 1866,

mit Louise Mathilde Siegle , wonach jeder Theil
2000 fl . in die Gütergemeinschaft einwirst , alles
weitere beiderseitige jetzige und zukünftige Vermögen
aber von der Gemeinschaft ausgeschlossen bleibt .

Mannheim , dm 6. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .986 . Mannheim . (Bekanntmachung .)

In dar Handelsregister wurde eingetragen :
Am 30 . Januar 1863, O .Z . 198,

Kaufmann Josef Strauß in Mannheim , Inha¬
ber der Firma „ Strauß » . Cie . " daselbst .

Am 31. Januar 1863.
Ehevertrag , ä .ä . Ludwigshafen, 24 . September 1863,

mit Babetta Dinkelspiel , wonach die Güterge¬
meinschaft sich blos auf die Errungenschaft beschränkt ,
und alles übrige gegenwärtige und zukünftige , be¬
wegliche und unbeweglicheVermögen den beiden Ehe¬
leuten als Sondergut verbleibt.

Mannheim , den 3l . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Exter .
Z .s .987 . Mannheim . (Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 30. Januar 1863 , O .Z . 196 :

Kaufmann Emanuel Weilmann in Mann¬
heim, Inhaber der Firma „ Emanuel Weilmann "
daselbst , unter welcher Firma derselbe an, 1 . Januar
1863 eine Handlung dahier errichtet Hai .

Mannheim , den 30. Januar 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Erte r.
Z .s .988. Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 30. Januar 1863, O .Z . 186 ,

Kaufmann Heinrich Wachenheim in Mann¬
heim , Inhaber der Firma „Heinrich Wachenheim "
daselbst .

Am 4 . Februar d. I . :
Ehevertrag , ck.ck. Mannheim , 2. Jnli 1843, mit

Wilhelmine Maier , wonach jeder Theil 60 fl. in
die Gemeinschaft einwirft , alles gegenwärtige und
zukünftige fahrende und liegenschaftliche Vermöge»
aber von der Geineinschaft ausgeschlossen bleibt.

Mannheim , den 4 . Fehruar 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Erter .
Z .s .989 . Mannheim . ( Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 29 . Januar 1863, O .Z . 166,

Kaufmann Karl Emanuel Wägner in Mann¬
heim , Inhaber der Firma „ Gumbertz u . Comp."
daselbst .

Ehevertrag , ck.ck. Schwetzingen, 10 . Januar 1863 ,
mit Julie Wimmer von Heivelberg, wonach jeder
Theil 50 fl . in die Gemeinschaft einwirft und alles
übrige , bewegliche und unbewegliche, gegenwärtige
und zukünftige Vermögen von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen bleibt.

Mannheim , den 29. Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s.990 . Mannheim . (Bekanntmachung .)

In da- Handelsregister wurde eingetragen :
Am 29. Januar 1863, O .Z. 162,

Kaufmann Jonas Aron Ettling er in Mannheim ,
Inhaber der Firma „I . A. Ettling er " daselbst .

Die Söhne Mayer Ettling er und Julius Ett¬
ling er find als Prokuristen bestellt .

Am 3. Februar d . I . :
Ehevertrag, ck.ck. Mannheim , 10. Februar 1335 , mit

Fanny Carlebach , wonach keine Gütergemeinschaft
stattfinden, sondern jedem Ehetheil sein einzubringen¬
des, sowie zukünftiges Vermögen zu Eigenthum ver¬
bleiben soll .

Mannheim , de» 3 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
Z.s .991. Mannheim . ( Bekanntmachung . )

In das Handelsregister wurde eingetragen :
Am 29 . Januar 1863, O .Z . 144,

Kaufmann Karl Gvttlieb Nusseler in Mann¬
heim, Inhaber der Firma „Karl Nusseler Sohn "
daselbst .

Am 31. Januar d. I . :
Ehevertrag , ck.ck. Rastatt , dm 29 . Juni 1847 , mit

Franziska Emilie Zwiebelhofer , wonach das ge¬
genwärtige und künftige Fahrnißvermögen jedes
Ehegatten nach L .R .S . 1600 — 1604 von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und bis auf einen Werth
von 100 fl . verliegenschaftet erklärt wird.

Mannheim , den 31 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .992. Mannheim . (Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragm :
Am 22. Januar 1863 , O .Z . 121,

Kaufmann Heinrich Neu mann in Mannheim ,
Inhaber der Firma „Heinrich Neumann " daselbst .

Am 7 . Februar d . I . :
Ehevertrag , ck.ck. Randegg , 18. Juli 1833 , mit

Fanny Netter , wonach eine Nichtgemeinschaft nach
den L .R . S . 1630—36 stattfinden und die ganze Er¬
rungenschaft und die Schulden der Ehe nur allein
den Mann »»gehen und bei Auslösung der Ehe kie
Frau ihr Vermögen schuldenfrei zurücknehmen soll .

Mannheim , den 7 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .993 . Mannheim . (Bekanntmachung .)

In daS Handelsregister wurde eingetragen :
Am 9 . Januar 1863 , O .Z . 23,

Leopold Ettling er , Kaufmann in Mannheim ,
Inhaber der Firma „L. Ettling er u . C o . " daselbst .

Heinrich Leser und Isidor Ettling er find als
Prokuristen bestellt .

Am 20 . Januar d. I . :
Ehevertrag , ck.ck. 30 . April 1828, mit Ernestine

Dalmbert , wonach keine Gütergemeinschaft bestehen ,
sondern bei aufgelöster Ehe jeder Theil da» einge¬

brachte und einzubringende Vermögen zurückneh¬
men soll .

Mannheim , den 20 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .s .953 . Nr . 826 . Walldürn . (Bekannt¬

machung .) In das Firmenregister dahier wurden
unter Ordnungszahl 2 und 3 eingetragen :

1 ) Ehevertrag des Kaufmanns Valentin Ekardt
dahier mit Louise , geb . Ostner , vom Bronn¬
acker, ck. ck. Walldürn , den 30 . Juli 1850 , und

2) Ehevertrag des Kaufmanns Wolf Straus
dahier mit Henriette, geb. Götz , von da, ck.ck.
Walldürn , den 2. Mai 1849 .

Nach den Bestimmungen des ersterwähnten Ver¬
trags wurden 25 fl . , nach dmen des letzter» 6 fl.
von jedem Theile in die Gütergemeinschaft einge¬
worfen, alles übrige gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen aber von derselben ausgeschlossen .

Walldürn , den 4. Februar , 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

S i m m l e r.
E . Kaufmann .

Z . t.18 . Nr . 827 . Walldürn . (Bekannt¬
machung .) Heule wurde unter O .Z . 4 in das
Firmenregister dahier eingetragen : der Ehevertrag
des Kaufmanns Heinrich Kiefer dahier mit Regine ,
geb . Willms von Lahr, ck.ck. Walldürn , d . 12 . Apr .
1865 . Nach den Bestimmungen dieses Vertrags ist
sämmtliches, gegenwärtiges und künftiges Vermögen
beider Eheleute von der Gütergemeinschaft ausge¬
schlossen bis auf dm von jeden » derselben in die Ge¬
meinschaft einzuwerfenden Betrag von 50 fl .

Walldürn , den 6. Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S i m m l e r .
E . Kaufmann .

Z . S .937 . Nr . 2793 . Karlsruhe . ( Urtheil . )
I - S .

der Ehefrau des Georg Klein hier
gegen

ihren Ehemann ,
Vermögensabsonderung .

Wird ans gepflogene Verhandlung zu Recht er¬
kannt :

" Die Klägerin wird für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes
absonder» zu lassen und in ihre sreie Verwal¬
tung zu übernehmen ; der Beklagte hat die
Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

V. R . W.
Karlsruhe , den 9 . Februar 1863 .

Großh . bad. Sladtamtsgericht .
v. Vincenti .

Z . s.834 . Nr . 1534 . Wolfach . (Verbeistän¬
dung .) Schreinergesell Georg Wöhrle von Kirn¬
bach ist wegen Verschwendung unter Beistandschaft
des Konrad Wölber von da gestellt , ohne dessen
Mitwirkung er die im L.R .S . 513 bezeichnet «»»
Rechtsgeschäfte giltig nicht vornehmen darf ; was
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Wolfach, den 7 . Februar 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

S a .u r.
vckt . Kaspar .

Z .s .816 . Nr . 1018 . Ladenburg . ( Verlas¬
senschaftseinweisung . ) Wird nunmehr die
Wittwe des 's Schmiedmeisters Pet . Gehrig von
Käferthal in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres verstorbenen Ehemannes eingewiesen; was hier¬
mit zur öffentlichenKenntniß gebracht wird.

Ladenburg , dm 30 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bender .
Z .S.781. Nr . 993 . Brette « . ( Aussorde -

rung .) Nachdem die gesetzlichen Erbe» des Webers
Johannes Dbrich von Gochsheim von der Erbschaft
desselben zu Gunsten der Gläubiger zurückgetretm
sind, hat dessen Wittwe Rosine , geb . Müller , um
Einweisung in die Gewähr des Nachlasse - gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch sind
binnen 6 Wochen

anher vörznbringen .
Brette» , den 28 . Januar 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
H epp .

vckt . Knaus , A . j .
Z . S.966 . Nr . 1459 . Donaueschingen . ( Auf -

fsrderung und Fahndung .)
I . U. S .

gegen
Franz und Valeutin Frei von Weig¬
heim,

wegen Diebstahls .
Valentin Frei von Weigheim ist der Entwendung

gestrickter , wollener Halstücher zum Nachtheil der
Wittwe Hummel in Bräunlingen , und damit des
dritten Diebstahls angeschuldiat. Derselbe wird auf -
gefordert , sich binnen 8 Tagen dahier zu stel¬
len, widrigenfalls nach dem Srgebniß der Untersu¬
chung da« Urtheil gefällt würde.

Zugleich bittm wir um Fahndung auf den 27 Jahre
alten Valentin Frei und um Einlieferung im Falle
der Betretung .

Donaueschmgen, den 10. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

E . Wolfs .
Z . t .1 . Nr . 770. Waldkirch . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .)
I . U. S .

gegen
Albert Maier von Freiburg ,

wegen Diebstahls.
Albert Maier , Schuster in Freidurg , dessen Sig¬

nalement unten folgt , ist beschuldigt , sich am 3 . De¬
zember v . I . aus dem Dienste des Schusters Andreas
Kaltenbach von Suggenthal heimlich entfernt und
dem Lehrjungen I . Schill entwendet zu haben : einen
brauntuchenen Rock, im Wcrthe von 10 fl . , eine braun -
tuchene Hose, im Werthe von 2 fl., und ein noch gut
erhaltener Paar Stiefel von Kalbleder, im Werthe
von 2 fl.

Ans Anzeige de« Bestohlenen wird andurch Albert
Maier aufgesordert, sich

innerhalb 4 Wochen
hier zu stellen und sich über obige Anschuldigung zu
verantworten , indem sonst das Erkenntniß nach dem
Ergebnisse der Untersuchung gefällt werden wird .

Zugleich wird auf das Vermögen des Angeschuldig-
ten Beschlag gelegt.

Signalement : Alter , 23 Jahre ; Größe , 6'
3" 4' "

; Statur , besetzt ; Haare und Augenbrauen ,
braun ; Augm , grau ; Nase, spitz ; Gesichtsfarbe, ge¬
sund ; Mund , mittlerer ; Kinn , rund ; Zähne , gut ;
Bart , keinen . Besondere Kennzeichen: aus dem lin¬

ken Arm ist eine Figur , 2 Stutzen übereinander ge¬
kreuzt verstellend, blau tätowirt .

Waldkirch, den 10. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

H e l m l e.
Z .s .976. Nr . 1646 . Müllheim . ( Auifor -

derung und Fahndung . ) Wilhelm Pupp . -o»
Gottenheim ist der am 26 . Dezember v . I . im Pf ,g -
wirthshause dahier verübten Entwendung eines brau¬
nen Filzhutes , im Werthe von 2 fl . 20 kr ., zum Nach¬
tbeile des Jakob Kittel von Wasser, und damit des
Rückfalls in den gemeinen Diebstahl beschuldigt .

Da derselbe sich von hier entfernt hat und sein
Ausenthalt unbekannt ist , so wird er anmit öffentlick
aufgefordert,

binnen 3 Wochen
sich dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebnisse
der Untersuchung das Erkenntniß gegen ihn gefällt
würde.

Zugleich bitten wir , den Wilhelm Pupp im Bene -
tungssaür mit Laufpaß anher zu weisen und uns hie¬
von zu benachrichtigen.

Müllheim , den 7. Februar 1863.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . v . Rotteck .
Z .t .13. Nr . 953 . Buchen . ( Aufforderung . ,

Die Helena Schneider von Scheringen ist beschul¬
digt, am Sonntag den 23 . November v . I . zu Kauf¬
mann Kreß in Heilbroun gegangen, sich bei diesem
für die Tochter des Kronenwirths kluger von Tie-
senbach ausgegeben und dem Kreß vorgegeben zu
haben , sie habe von ihrer Mutter den Auftrag er¬
halten , den Stoff zu 2 Thibetkleidern nebst einigen
Shawls zur Auswahl bei ihm abzuholen . Sie ist
beschuldigt , durch dieses unwahre Vergeben sich den
Besitz des Stoffes zu 2 Thibetkleidern « 12 Ellen
per Kleid, die Elle im Werthe von 1 fl. , ferner von
5 Shawls im Werthe von 4 fl . 48 kr. , 6 fl . 46 kr .
und 2 zu 5 st . 36 kr. , sowie eines zu 6 fl . 30 kr .
verschafft und sich mit diesen Kleidungsstücken ent¬
fernt zu haben.

Die Helena Schneider , welche sich ungeachtet
der ihr vom Großh . Amtsgerichte MoSbach schon
unterm 16. Dezember v . I . ertheilten Weisung bei
uns nicht gestellt hat , wird nunmehr aufgesordert,
sich innerhalb 14 Tagen zur Verantwortung übe,
die fragliche Anschuldigung zu stellen , widrigenfalls
daS Erkenntniß lediglich »ach dem Ergebnisse der
Untersuchung erlassen werden wird .

Buchen, den 11 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.
Z . s .922 . Nr . 706 . Gengenbach . (Urtheil .)

Durch Urtheil des Großh . HofgerichSS des Mittel¬
rheinkreises vom 24 . v . Mts ., Nr . 410 - 14 , wurde
Anton Bott von Neuhausen , der in Verbindung mit
Symphoriau , Josef und Anton Witz von Unter¬
entersbach unter dem Erschwerungsgrunde des 8 - 386,
Z . 8 St .G .B . verübten Entwendung von 222 Pfd .
zur Papierfabrikation bestimmtem Material im Werthe
von 17 fl . 65 . kr., z. N . des Lumpenhändlers Hayuin
Durlacher von Schmieheim , und damit des ge¬
meinen erschwerten Diebstahls für schuldig erklän
und deßhalb zu einer durch 6 Tage Dunkelarrest ge¬
schärften Amtsgefäiignißstrafe von acht Wochen , so¬
wie zur Tragung von '/ , der Kosten des Strafver¬
fahrens , unter sammtverbindlicher Haftbarkeit für dm
ganzen Betrag , und in seine ihn selbst treffenden
Urtheilsvollstrcckungskosten verurtheilt . Dies »vird
dem abwesenden A . Bott hiemit eröffnet und um
dessen Vorführung anher auf Betreten gebeten .

Gengenbach, den 9. Februar 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Pfeiffer .
Z .S.875. Nr . 1482. Waldshut . ( Urtheil .)

Cr . -Hofg.- Nr . 174/76 , lll . Senat .
I . U . S . gegen Mathias Meier
von Luttingen ,

wegen Körperverletzung,wird auf geführte Untersuchung zu Recht erkannt :
Mathias Meier von Luttingen sei der im

Affekt verübten Körperverletzung der Magda¬
lena Waßmer von Hvgschür schuldig , deßhalb
zu einer Amrsgefängnißstrafe von acht Wochen ,
sowie in die Kosten des Strafverfahrens und
der UrtheilSvollstreckungzu verurtheilen .

V. R . W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil ausgefer-

tigt und mit dem größcrm GerichtSinsiegel versehen
worden.

So geschehen Freiburg , den 17 . Januar 1863.
Großh . bad. Hofgencht des Oberrheinkreisc«.

( gez .) Lang . ( 6 . 8 .) (gez.) Waidele .
(gez. ) Schrempp .

Beschluß .
Dies wird dm, flüchtigen Angeschuldiglen auf die¬

sem Wege verkündet.
Zugleich wiederholen »vir unser Gesuch um Fahn¬

dung und Einlieferung des Angeschuldigten im Be -
tretungsfalle — unter Verweisung auf Sir. 177 die¬
ser Zeitung cke 1862.

Wald -Hut , den 31 . Januar 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Eble .
vckt . Hahn .

Z . S.906 . Nr . 1025 . Neckargemünd . (Fahn -
d u n g-s z ur ü ckn a h in e.)

I . U. S .
^ gegen
Ludwig Krieger von Schöllenbach ,

wegen Diebstahls.
Wir nehmen unser FahndungSausschreiben vom

29. v . M . , Nr . 779, da der Angeschuldigtc ringeln'
sert wurde, anmit zurück .

Ncckargemünd, den 7 . Februar 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

vckt. F . Beck .
Z .S.845 . Nr . 679 . Ueberlingen . ( Sah " '

dungSzurücknahme .) Die unterm 4 ., l7 „ 26.
und 30 . November v. I . gegen Julius Baumann
von Hödingen erlassenen FahndungSausschreiben wer¬
den hiemit zurückgenommen.

Ueberlingen, den 6. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

Merz . .
Z .S.891 . Nr . 1743 . Waldkirch . ( Stras -

« rkenntniß .) Joseph Trenkle von Prechtha»
wird nach fruchtloser Aufforderung vom 16 . Dezem¬
ber 1862 , Nr . 13,713 , wegen Desertion in eine GO» '
strafe von 1200 fl. und in die Kosten dieses « er¬
fahren« verfällt , sowie des badischen Staat « - »n»
Ortsbürgerrechts verlustig erklärt.

Waldkirch, den 6 . Februar 1863.
Großh - bad. Bezirksamt .Reiber .

Druck und Verlag drr S . Braun ' fchen Hofb uchdruckere «.
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